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Ohne ein einziges Wort Englisch 
zu sprechen, flog Marianne 
 Frey-Wyttenbach nach England, 
um als Au-pair zu arbeiten. 
Dort befreundete sie sich mit 
 einem Londoner Ehepaar. 
Ein  Besuch 20 Jahre später 
wurde zu einem unvergesslichen 
Erlebnis. Eine royale Episode.

Aufgezeichnet von  
Barbara Paulsen Gysin

Zusammen mit zwei älteren Brüdern 
wuchs ich in einer Gärtnerei in Augst 
auf, es waren die Jahre nach dem 
Zweiten Weltkrieg. Im März 1966 
schloss ich im Frauenspital Basel die 
Ausbildung zur Spitalgehilfin erfolg-
reich ab. Danach hätte ich im Be-
thesda-Spital eine Lehre als Kranken-
schwester beginnen können. Doch 
eine Pflegerin fragte mich, ob ich 
nicht Lust hätte, bei ihren Bekann-
ten in England als Au-pair zu arbei-
ten. Sie suchten ein Mädchen aus der 
Schweiz. Und so flog ich denn – ohne 
ein einziges Wort Englisch zu spre-
chen – im April 1966 nach Bristol, wo 
ich einige Monate auf einer Farm mit 
Pension arbeitete und Sprachkurse 
besuchte. Da war ich 22 Jahre alt.

Unter den Feriengästen war das 
Ehepaar Phyllis und Peter Williams 
aus London mit ihrer kleinen Toch-
ter Kay. Wir pflegen bis heute eine 
intensive Freundschaft.

Weihnachten im Frühling
1986, also zwanzig Jahre später, 
machten mein Ehemann Heini, ich 
und zwei befreundete Schweizer 
Ehepaare eine Woche Ferien in Lon-
don. Phyllis und Peter fanden für uns 
eine bezahlbare Unterkunft in Bick-
ley, einem Londoner Aussenbezirk in 
der Grafschaft Kent.

Natürlich besuchten wir die be-
kannten Sehenswürdigkeiten wie 
etwa den Buckingham Palace, das 
Windsor Castle, die Tower Bridge, 
Madame Tussauds Wachsfigurenka-
binett, den Hyde Park und den Ken-
sington Palace. Auch beim Shopping 
im berühmten Kaufhaus «Harrods» 
kam ich aus dem Staunen nicht he-
raus: Es gab eine ganze Etage voller 
Weihnachtsartikel, dabei war erst 
Frühling!

Dinieren wie Queen Mum
Unsere Freunde Peter und Phyllis 
waren die Verwalter der Nuffield 
Lodge, eines herrschaftlichen An-
wesens im Londoner Regent’s Park. 
Sie selbst wohnten im Abwartshaus 
auf dem Gelände der Lodge und 
 verwöhnten uns während unserer 
Ferienwoche mehrmals mit wunder-
barem Essen. Diese stilvollen, eng-
lischen Dinners fanden aber nicht 
etwa im Abwartshaus statt, oh nein, 
wir dinierten jeweils in der noblen 
Lodge.

Die beiden waren verantwortlich 
für die Hausdienste und für die 
 Betreuung der Besucher. Sie be-
wirteten oft Gäste der Queen Mum, 
der legendären Mutter der heutigen 
 Königin Elizabeth, die regelmässig 
zu royalen Veranstaltungen in die 
Nuffield Lodge einlud. Und nun 
 wurden wir wie royale Gäste in der 
Lodge verwöhnt – einfach unglaub-
lich! Wir hatten sehr viel Spass zu-
sammen und lachten viel.

Einmal Pech, immer Pech
In der Mitte unserer Ferienwoche 
fuhren Heini und ich vom Bahnhof 
Paddington aus nach Bristol Temple 
Meads, um Freunde aus meiner 
 Au-pair-Zeit zu besuchen. Wir ver-
brachten einen wunderschönen Tag 
mit ihnen. Um 20 Uhr wollten wir 

 zurück nach London fahren. Aber der 
Zug kam und kam nicht. Er hatte 
letztendlich so viel Verspätung, dass 
wir erst nach Mitternacht in London 
eintrafen.

Der Anschlusszug nach Bickley 
war längst abgefahren und einen 
weiteren Zug gab es in dieser Nacht 
nicht mehr. Kein Taxifahrer wollte so 
spät noch nach Bickley fahren, denn 
das lohne sich nicht. So machten wir 
uns zu Fuss auf in Richtung Regent’s 
Park.

Wir wollten von unterwegs Phyl-
lis und Peter anrufen und sie um Rat 
fragen. Aber die Leitungen aller Te-
lefonkabinen waren tot. Wir fragten 
Passanten, warum das so sei und er-
hielten die erstaunliche Antwort, 
dass die öffentlichen Telefone nach 
Mitternacht wegen Vandalen abge-
stellt würden.

Um ein Uhr nachts kamen wir 
schliesslich vor dem Abwartshaus 
beim Eingang des Geländes der 
 Nuffield Lodge an. «Einmal Pech, 

 immer Pech», dachten wir, als wir 
feststellten, dass es nirgendwo eine 
Klingel gab! Zu allem Übel war der 
Park von einer hohen Mauer um-
geben.

So nah bei unseren Freunden 
wollten wir nicht aufgeben. Heini 
hievte mich kurzerhand auf die 
Mauer, danach half ich ihm hinauf. 
Erst dann – oh Schreck! – sahen wir, 
dass sich direkt vis-à-vis eine Poli-
zeistation befand. Gottlob bemerkte 
uns niemand.

Nun mussten wir unsere Freunde 
aufwecken. Wir wussten zum Glück, 
wo sich im Abwartshaus ihr Schlaf-

zimmer befand und warfen Stein-
chen an die Scheiben. Nach einiger 
Zeit öffnete sich das Fenster und 
 Peter schaute verschlafen und un-
gläubig zu uns hinunter. Er liess uns 
hinein, Phyllis bereitete uns einen 
Tee zu und wir lachten alle sehr über 
unsere Eskapade.

Phyllis und Peter machten ihr 
Himmelbett für uns bereit. Sie selbst 
schliefen dann in Schlafsäcken im 
Wohnzimmer. Das wollten wir zwar 
nicht, aber sie liessen nicht mit sich 
reden. So endete dieser denkwürdige 
Tag in einem Himmelbett auf einem 
königlichen Londoner Anwesen!

«Diese Londonreise vergesse ich nie mehr»
Lebensgeschichten  |  Marianne Frey-Wyttenbach (76) aus Bubendorf erzählt von einer besonderen Reise

Marianne Frey-Wyttenbach hat viel erlebt. Mit 42 Jahren war sie mit ihrem Mann Heini sogar zu Gast auf einem  königlichen 
Londoner Anwesen. Bilder zvg

Zur Serie
vs. Die ehrenamtliche Gelterkinder «Schreibgruppe Lebensgeschichten» begleitete 
ein halbes Jahr lang sieben Seniorinnen und Senioren aus dem Oberbaselbiet. Un-
ter der Leitung von Karin Viscardi und Remo Schraner entstand ein Sammelband. 
In der «Volksstimme» veröffentlichen die Autorinnen und Autoren in losen Abstän-
den kleine Ausschnitte daraus.
www.schreibgruppe-lebensgeschichten.ch

n  Ref. Kirchgemeinde Sissach-Böckten- 
Diepflingen-Itingen-Thürnen

Sonntag, 7. Februar: 10.00 Predigtgottesdienst 
in der reformierten Kirche Sissach. Am 
7. eine Predigt zur Zahl 7, welche in der 
 Bibel in vielen zentralen Erzählungen vor-
kommt. Thema: «Der siebte Schöpfungs-
tag». Musikalische Begleitung an der  Orgel 
durch Markus Bodmer. Mit Pfr. Daniel 
 Wüthrich. 10.00 Predigtgottesdienst im 
Mehrzweckraum in Itingen mit Pfr. Gerd 
Sundermann. 

Weitere Informationen unter www.refsissach.ch

n  Katholische Kirche Sissach 

Sonntag, 7. Februar: 9.30 Eucharistiefeier ita-
lienisch/deutsch.

Mittwoch, 10. Februar: 9.15 ök. Morgenfeier.

Freitag, 12. Februar: 10.15 ök. Andacht, APH 
Mülimatt, Sissach. 19.00 ök. Taizé-Gottes-
dienst in der reformierten Kirche. 

Montag bis Freitag: 8.00 Rosenkranzgebet.

n  Reformierte Kirchgemeinde 
Wintersingen-Nusshof

Sonntag, 7. Februar: 10.00 Nusshof, Sonja 
Wieland, Musik: Fabian vonDungen.

n  Reformierte Kirchgemeinde  
Gelterkinden-Rickenbach-Tecknau

Samstag, 6. Februar: «Fyyre mit de Chlyyne» 
als «Actionbound» bis 13. Februar. Info 
bei Katja Maier, 077 525 88 52, k.maier.
refk4460@bluewin.ch.

Sonntag, 7. Februar: 10.15 Gottesdienst im 
Gemeindesaal in Tecknau. Predigttext: 
Markus 4,30–32. Thema: «Das Gleichnis 
des Senfkorns». Orgel: Theresia Gisin, Kol-
lekte: (kantonal) Oek. Institut Bossey. 
17.00 «Sunntig.L.Obe»-unplugged in der 
Kirche Gelterkinden – Gottesdienst mit 
modernerer Musik, Kerzen, Stille, Musik 
und Gesang: Tobias Gröflin, Deborah 
 Regez und Roland Dobler. Predigttext 
und Thema wie am Morgen.

Maximal 50 Gottesdienstbesucher sind in  
der Kirche erlaubt. 

WEBINAR auf Zoom für Eltern – «Als Familie 
durch die Corona-Zeit». Separat für  Eltern 
von Primar- und Sekundarschulkindern. 
Diverse Termine 8.–25. Februar, Leitung, 
Auskunft und Anmeldung: Katja Maier 
(k.maier.refk4460@bluewin.ch) und Fabio 
Kunz.

Weitere Anlässe unter www.ref.ch/gelterkinden

n  Ref. Kirchgemeinde Tenniken-Zunzgen
Sonntag, 7. Februar: 10.00 Gottesdienst in der 

Kirche Eptingen, Pfrn. M. Muhmenthaler. 
17.00 Tauferinnerungsgottesdienst in der 
Kirche Tenniken, Pfr. U. Dällenbach, Kollekte 
zugunsten «Sternentaler».

Mittwoch, 10. Februar: 8.00–8.30 Morgengebet 
im Chor der Kirche Tenniken.

n  Ref. Kirchgemeinde Diegten-Eptingen 
Sonntag, 7. Februar: 10.00 Kirche Eptingen, 

Regionalgottesdienst, Pfrn. M. Muhmen-
thaler.

n  Reformierte Kirchgemeinde  
Ormalingen-Hemmiken

Samstag, 6. Februar: Das Reli- Projekt «Kino-
Abend in Buus» wird verschoben!

Sonntag, 7. Februar: 10.00 Gottesdienst in der 
Kirche Ormalingen, Pfr. Detlef Noffke.

Zentrum Ergolz, Ormalingen
Die Gottesdienste im Zentrum Ergolz entfallen 

bis voraussichtlich zum 11. Februar.

Aktuelle Informationen entnehmen Sie auch 
unserer Website unter: www.ref-ormalingen-
hemmiken.ch.

www.ref-ormalingen-hemmiken.ch

n  Ref. Kirchgemeinde Buus-Maisprach
Sonntag, 7. Februar: 10.00 Gottesdienst «Mu-

sik und Wort» in Maisprach. Musikalische 
Begleitung durch Arianna Savall, Sopran und 
Barockharfe, und Petter Udland Johansen, 
Tenor, Geige und Mandoline, Ensemble 
 Hirundo Maris, Pfr. Daniel Hanselmann.

www.ref -buus-maisprach.ch

n  Reformierte Kirchgemeinde 
Oltingen-Wenslingen-Anwil

Sonntag 7. Februar: 9.30 Gottesdienst mit 
Pfr. Christian Bühler. Kein Kirchenkaffee 
aufgrund der Covit-19-Verordnung. Sonn-
tagsschule für 4- bis 12-Jährige während 
des Gottesdienstes in Oltingen im Unter-
richtszimmer. Leitung: Silvia Eschbach. 
Während der Sportferien findet keine 
Sonntagsschule statt.

Mittwoch, 10. Februar, 14.00–16.00 ök. Kinder-
treff im alten Gemeindehaus Wenslingen 
mit Andrea Buess und Silvia Heiniger.

Jungschi Wäislige: 
 Anlässe und Programm findest du unter 

www.jungscharwenslingen.ch.

n  Reformierte Kirchgemeinde  
Kilchberg-Rünenberg-Zeglingen

Sonntag, 7. Februar: 10.00 Gottesdienst zum 
Thema von «Brot für alle» 2021 mit Pfr. 
 Stephan Degen-Ballmer und Bläser- 

Quintett vom Musikverein Rünenberg. Das 
neue Bfa-Projekt wird vorgestellt.

Dienstag, 9. Februar: 17.30 Konf 1 in der Pfarr-
scheune. 

n  Reformierte Kirchgemeinde  
Rümlingen-Buckten-Häfelfingen- 
Känerkinden-Wittinsburg-Sommerau

Sonntag, 7. Februar, 10.30 (Einläuten 10.15). 
Suppentag. 10.30 Familiengottesdienst. 
Pfr. Markus Enz. Orgel Bernd  Vogel. Kol-
lekte «Brot für alle». 11.00 bis 13.00: Take-
away von Suppe und  Wienerli in der Turn-
halle Rümlingen. Hausliefer service auf 
 Bestellung: 079 928 12 92. Bitte beachten 
Sie die Einladung mit der Agenda «Brot 
für alle» in Ihrem Briefkasten. Telefon-
nummer für Leute, die eine Mitfahrgele-
genheit wünschen: 079 928 12 92.

www.kirchgemeinde-ruemlingen.ch.

n  gate44, evangelische Freikirche Böckten

Sonntag, 7. Februar: 9.30–10.30 Gottesdienst. 
11.00–12.00 Gottesdienst. Predigt: Willy Burn 
zum Thema «Liebende Gemeinschaft». 
Bitte Ticket lösen auf www.gate44.ch.

n  Chrischona-Gemeinde Känerkinden

Gottesdienste: sonntags jeweils 10.00.
Nähere Auskünfte unter Telefon 062   299 14   42 oder  unter  

www.chrischona.ch/kaenerkinden. 

n  BewegungPlus, Bahnhofstrasse 19,  
4450 Sissach 

Sonntag, 7. Februar: 10.15 Gottesdienst. Herz-
lich willkommen!

Details unter www.bewegungplus-sissach.ch. 

Kirchenzettel

 BESTATTUNGEN

Für Leidzirkulare und Danksagungskarten: Schaub Medien AG, Hauptstrasse 33, 4450 Sissach, Tel. 061 976 10 10, empfang@schaubmedien.ch

Allschwil  |  Rentsch, Hans-Rudolf, ge-
boren 1936. Beisetzung im engsten Fami-
lienkreis.

Schweizer, Leonhard, geboren 1948. Bei-
setzung im engsten Familienkreis.

Orler-Van Rensburg, Peter, geboren 1935. 
Beisetzung im engsten Familienkreis.

Anwil  |  Spiess, Paul, geboren 1948. Bei-
setzung findet im engsten Familienkreis 
statt. 

Binningen  |  Schwager, Beat, geboren 
1956. Bestattung im engsten Kreise.

Schmöller, Alfred, geboren 1931. Bestat-
tung im engsten Familienkreis.

Giebenach  |  Welti-Kressig, Selina, ge-
boren 1944. Die Bestattung findet im engs-
ten Familienkreis statt.

Widmer, Rolf, geboren 1950. Die Bestat-
tung findet im engsten Familienkreis 
statt.

Liesberg  |  Schlumpf-Schwyzer, Marie, 
geboren 1925. Die Abschiedsfeier mit Ur-
nenbeisetzung findet aufgrund der Pande-
mie im engsten Familienkreis statt.

Bestattungen


